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GsNbernial - ^erlautharunZett.
Z. 1796. (1) Nr . 272^0.

E u r r e n d e.
Pensioiien, Provisionen und Quiescen-

^en-Gehalte von Ind,viduen, welche wegen
Verbrechen odcv sckwcrcn Polizev-Uebcrtretun-
gen in Untersuchung verfallen, sind erst nach
crfolgtem Uvthcclc zu systircn. — Die k. k.
Hofkammcr bat in Beziehung auf die Frage,
^b dcr Pcnsions-, ^uicsccntcngchalt oder
Provisi^nsgcnuß cmcs wegen Verbrechen oder
cmer schweren Polizev - Uebcrtrctung in Un-
tersuchung verfallenden Pcnsiomstcn, Provi-
sionisten, wahrend der Untersuchung zu suspen-
diren scy, im ^n^vcrnchmcn mit der k. k. ober-
sten Iustizsteilc, und der Gcsctzgebungshofcom-
unssion mtt Verordnung vom l/,. October d.
I . , Zahl I2«^59, zu bcfiimmcn befunden, dliß
cme solche Suspcndirung nicht statt sindc, in-
dem erst nach crfolgtcm Urtheile das Erkennt-
niß zu fallen ist, ob wegen des begangenen
Verbrechens odcv schweren Polizey-Uebcrtre-
lung der Verlust >der Pension oder Provisions-
gebühr vom Tage des Unheils einzutreten ha-
be. — Die vereinigte k. k. Hofkanzlcy hat
ticse Bestimmungen auch auf die Pensionisten
und Provisionlsten der politischen Fonds, der
ständischen und städtischen Körper, in gliche
Anwendung zu bringen befunden. — Welches
m Gemäßhctt der hohen Hofkanzlcy-Verord-
nung vom lo. November l . I . , Zahl 2 / ^ 5 ,
hlcmit zur allgemeinen Kenntn.ß gebracht wi^d.
— Vom k. k. »llyrischcn Gubcrmmn, — ^ai-
bach am 9. December i g I i .
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Gouverneur.
C a r l Graf zu W e l s p c r g R a i t e n a u

und P r i m ö r , k. k. Hofrath.
J o h a n n Nep. V e s s e l ,

k. k. Gubcrnialratb.

Z, 1780. ( i ) Nr . 235. I l l v . S t . G. V .
K u n d m a c h u n g

dcr Vcrkaifs-VnstngerunZ übn' 10 Bruder-

schafts-Realitäten im Rentbezirke Veglia. —
I n Folge hohen Staats-Gütcr-Veraußcrungs-
Hofcommissions-Decrets vom 27. September
l. I . / Z. 1090^ p. , wird am /4. Jänner i8Z2
in den gewöhnlichen Amtsstunden bei dem k. k.
Wald- und Rentamte Veglia, Istrianer Krei-
ses , zum Verkaufe im Wege der öffentlichen
Versteigerung mehrerer Bruderschaftsfonds-
Realltätcn, in der Gemeinde Ook i -^n^ Rent-
bczirk Vcglia gelegen, geschritten werden, als:
z.) des in der Gegend Oas»» gelegenen, 3 i -
i'0Qt) 1'ii^Iiu benannten Wcidegrundcs, im
Flächeninhalte von , I o c h , ^7^8/^ ioQ Qua-
drat-Klafter, geschätzt auf 2Z fi. /,5 kr.; 2.)
des in der Gegend Dlußonini gelegenen, I )cr-
niun ^n. Xlixc» benannten Weidegrundes, »m
Flächeninhalte von ! Joch, 833 52^: Qua-
drat-Klafter, geschätzt auf 18 fi. ^o kr.; 3.)
des in der Gegend ^li^.-.ri gelegenen, DcZ-mu-
nl^i i n ä l^nr l benannten Weidegrundes, im
Flächeninhalte von 1 Joch, 1269 3 ^ : Oua-
drat^Klafter, geschätzt auf 21 st. 55 kr.; H.)
des in dcr Gegend 8u«;nri gelegenen, Oci-inn-
nlc^ in 3n^-lii bcnarmten Weidegrundes, im
Flächeninhalte von 53i 52^ Quadrat-Klafter,
geschaht auf ä st. i " kr.; 5.) des in der Ge-
gend 8l)crgrl gelegenen, im I^0^u3in benann-
ten Wcidegrundcs, im Flacheninhalte von
42^00 Quadrat-Klafter, geschätzt auf 3 ß.
10 kr. -, 6<> des in der Gegend 8u^l - i gelege-
nen, ?0näoi-u552 benannten Wcidegrundcs,
im Flachcnmhalte von 1 Joch, 5ä8 9 ^ : Qua-
drat-Klafter, geschätzt ouf2ä st. 35 kr. ; 7.)
des in dcr Gcgcnd 5onc5l gelegenen,- ?1ut.ni?.a
2U25 Z2NL5i benannten Wcidegrundes, im
Flächeninhalte von ,567 oH: Quadrat-Klaf-
ter, g«schätzt auf 5 fi. 55 kr.; 6.) des in der
Gegend ^ n l ^ l gelegenen, ?Ili8nixn benannten
Wcidegrundcs, im Flacheninhalte von 6/»6, 00
Quadrat-Klaftcr, ccschatzt auf 5 s i . ; ĉ .) des
in der Gegend X!jn»no gelegenen, Sül-ni^k
benannten Wcidcgrundes, im Flacheninhalte
von 1 Joch, 169! 27.!: Quadra-t-Klafter/
geschätzt auf 24 ft. 20 kr. 5 10.) des in der Ee-
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gen^ Klimnc, gelegenen, ^ p c l ^ benannten
Weidegrundes, im Flacheninhalte von 2 Joch,
K226 i3^: Quadra t -K la f te r , geschätzt auf
16 st. 55 kr.; i i . ) des in der Gegend ^ I u n -
no gelegenen, ?«pinc>v benannten Weide-
grundes, im Flächeninhalte von 1 Joch/ 427
74.!: Quadrat-Klft., geschätzt auf23 ss. l5 kr.;
12.) des in der Gegend 8 u ^ r l gelegenen,
HI6Q0U22 «0 Kl-ixa benannten Weidcgrundes,
im Flacheninhalte von 690)00 Quadrat-Klaf-
ter, geschätzt auf 6 si. 5o kr.; i 3 ) des in
>er Gegend Xnini gelegenen, ltruzla benann-
ten, und 2 Joch, 874,00 Quadrat-Klafter
messenden Weidegrundes, geschätzt auf 3c> ft.
55 kr. ; 14.) des in der Gegend Xnini gele-
genen, 0^r<iäl2H benannten, und 1 Joch,
662,00 Quadrat-Klafter messenden Weide»
grundes, geschätzt auf 17 si. 25 kr.; i5 . ) des
»m Orte l)r0l>riFno ^ Kiuil lra benannten
Grundes, im Flächeninhalte 19, 06 Quadrat-
Kl f t . , geschätzt auf 3 ft. 46 kr.— Diese Realitä-
ten werden einzclnwcise, so wie sie der betref-
fende Fond besitzt und genießt odcrzu besitzen und
zu genießen berechtiget gewesen wäre, um den bei<
gesetzten Fiscalpreis ausgeboten, und dem Meist-
bietenden ^uit Vorbehalt der Genehmigung der
k. k. S t . G. V . Hof-Commission überlassen wcr<
den. Niemand wird zurVerste»gerung zugelassen,
der nicht vorläufig den zehnten Theil des Fiscal-
pr l̂ses entweder in barer Eonv. Münze, oder
m öffentlichen, auf Metall-Münze und auf
den Ueberbringer lautenden ^taatspapieren
nach ihrem coursmaßigen Werthe bet dcr Ver-
stelgerungs-Commission erlegt, oder eine auf
diesen Betrag lautende, vorlaufig von der Com-
mission geprüfte, und als legal und zureichend
befundene Sicherstellungs-Urkunde beibringt.
— Die erlegte Caution wird jedem Ticitanren
mlt Ausnahme des Melstbieters, nach beendig«
ter Versteigerung zurückgestellt, jene des Meist-
bicters dagegen wird als verfallen angesehen
werden, falls er sich zur Errichtung des dieß-
falligen Contractcs nicht herbeilassen wollte,
oder wenn er die zu bezahlende erste Rate in.
der festgesetzten Zeit nicht berichtigte, bei pfiicht-
mäßlger Erfüllung dieser Obliegenheiten abcr
w:rd lhm der erlegte Betrag an dcr ersten Kauf-
sch:slingshalfte abgerechnet, oder die sonst ge-
leistete Caution wieder erfolgt werden. — Wer
fär einen Dritten einen Anbot machen wll!, ist
verbunden die dießfallige Vollmacht seines Com-
mttenttn der Versteigerungs-Commission vor-
läuß'g zu überreichen. — Der Meissbieter hat
die Hälfte des Kaufschislmgs innerhalb vlcr
Wochm nach erfolgter, und ihm bekannt ge-
machter Bestätigung des Verkaufs-Actes und

noch vor der Uebergabe zu berichtigen, die an-
dere Hälfte aber kann er gegen dem, daß er
sie auf der erkauften, oder auf einer andern,
normalmaßlge Sicherheit gewährenden Ncali-
tat in erster Priorität grundbüchlich versichert,
mit fünf vcm Hundert in Eonvmtions-Mün-
ze verzinset, und die Zinsengebührcn in halb«
jahrigen Verfallsraten abführt, in fünf glei-
chen jährlichen Ratenzahlungen abtragen, wenn
der ErstehungSprns den Betrag von5o ft. über-
steigt, sonst aber wird die zweite Kaufschlllings-
Hälfte binnen Jahresfrist vom Tage dcr Ueber-
gabc gerechnet, gegen die ersterwähnten Beding-
nisse berichtiget werden müssen. — Bei glei-
chen Anboten wird Demjenigen dcr Vorzug
gegeben werden, der sich zur svgleichen oder
frühern Berichtigung des Kaufschlllings her-
beilaßt. — Die übrigen Verkaufsbedingnissc,
der Werthanschlag und d:c nähere Beschreibung
der zu veräußernden Realitäten können von
denKauftustigen bei dem k. k. Wald- und Rent-
amte in Vcglia eingesehen werden. — Von dcr
k. k. Staatsgüter-Veräußerungs-Provinzlal?
Commission. — Triest am 28. October i 6 Z l .

F r . M . S t l d l l ,
k. t. Gubcrnial - Sccrctär.

Z. 1766. ^ ) N r . 2662O.lä254.
V e r l a u t b a r u n g .

Bei der von der Barbara Kazlami zu
iaibach, unterm 1. März z6Z2 errichteten
Gtudes!tenst<ftung, lst dcr zweite Platz , im
jährlichen Ertrage von 46 ft. 22 2.l4 kr. E. M . ,
m Erledigung gekommen. — M i l dem Genus:
se dieses Gc>flungsolayes lss die Verbmdllch-
kcir verbunden, in der Kirche zu S l . Jacob
in Lalbach auf dem Chore bei der Ml,sik m>,t:
zuwlrken. — Das Verlechungsrccht wlrd ron
der Landesstelle ausgeübt. — Diejenigen S t u -
dierenden, welche dieses Stipendium zu erlan:
ß,zn wünschen, haben sonach ihre Gcsllchc bls
O°.ide Jänner k. I . bei dlcsem Gubernium e«n-
zureichen, und diesen Gesuchen den Taufschem,
das Dürft igkc'ts-, ^as Pocken- cder Impfung^-
zeugniß, so wie die Gtudlenzeugmsse von den
be«den letzten Gemcstralurüfungen, und cnd-
llch den Beweis über Musikkenntmffe beizule.'
gen.-— Laibach am I . December i 8 3 l .

Htavt- unv lanvrcchtliche Verlautbarungen
Z. 1771. (2) , ^ l ^ N r . 3Ää8.
. . . .. E d i c t.

^ M o n dem k. k. Stadt - und ^andrechtc m
Kram,wird hiemit kul'.d gemacht: Man kal>c
dic Mar:a Gury, geb. Auer, über g?ossc,gcnc
gerichtliche Untersuchung für wahnsinnig ^u
erklären, und für sie ihren Bruder, Thomas
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Auer, als Curator aufzustellen befunden, wel-
cher demnach ihr Vermögen zu verwalten, ih-
re Rechte zu verwahren, und sie gerichtlich
und aussergcrichtllch zu vertreten haben wird.

Lälbach am i3 . December i 8 3 i .

3- l7?5. (2) " "
Von dem k. k. Gtadt - und Landrechtem

Kram wird bekannt gemacht, daß dle öffem«
llche Feilbietung der zu dem Nachlasse dcr <3he-
leute Franz und Thtresia Wasser yehövlgcn
beweglichen Gegenstände, namentlich dcr Lei,
beskleidung und Wasche, des Hafnergefchirz
rcs, der Vovrälhe an Getreide und Vichfut»
ter, des Viehes, des Wirlhschaftsgeraches,
der Wagen, des Pferdegeschirres, der Fässer
3c. lc., am 28. d. M . , und nöthigenfaus d»e
folgenden Tage, Vormittags von y b»s , 2 ,
Nachmittags von 3 b,s 6 Uhr, m dem Was-
ser'schen Hause, 3»r. 8 , :n dcr K^rlssadter-
Vorstadt, rorgenommc!i werden wird; ^wozu
die Kauf!u!i>gcn ciligcl^dcn ^c iden. .^t f

V o n dem k. k. klamerlschen S t a d t - und
^^l-.drcchte. la>bach am , 7 . December i 6 Ä l .

Z . 1770. (2) N r . 8266.

Von dem k. k. S tad t - und?andrech:e ,n
Kram wird mittelst gegenwärtigen EdlctcS er-
innert: Es habe wider Johann Kosin', wcgen
Wcrjahrtcrkiarling dcr ss-ordcrung aus dem Hei-
raths^cnrage, ^ido. 28. December 176/,, pr.
17) ft. 19 kr., welche auf ehemaligen Maria
Ruttar'schen Realitäten intabulirr ist, Mat-
thäus Nabcrnig FUagc eingebracht. Da der
Aufenthalt dcs Beklagten, Johann Kosina, die-
sem Gerichte unbekannt, und weil derselbe viel-
leicht aus dm k. k. C'rblanden abwesend ist, so
hat man zu seiner Vertheidigung und auf
deffen Gefahr und Unkosten den hierortigen
Gcrichtsadvocaten Dr. Wurzbach als Curator
bestellt, und diesem Letzttrn die eingebrachte
Klage um seine binnen 90 Tagen zu erstatten-
de EilU'cdc zugcfcrtiget, .mit dem sohin auch
die angebrachte Mchlsfache nach d,̂ r besteheliden
Gcrichlsordnuug aubgeführt und entschieden
werden wird.

Dessen der abwesende Johann Kosina zu
dcm Ende erinnert wird, ,daß er entweder.dem
besielttcn Vertreter inzwischen seme Rechtsbe-
hclfe an die Hand zu geben, cdcr sich einen
andern^ zu dieftm Gerichtsstände berechtigten
Rcchtsfreund zu wäplcn, und durch solchen im
rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschrei-
ten wissen möge, widrigens er sich die aus der
Verabfaumung entstehenden Folgen ftlbst bei-
zumessen haben wird.

Laibach am 6, December 16 I1 .

vermischte t7erIautbaruttKett.
3. l??4. (2) . Nr. 2949.

F e i l b i e t u n g s - E d l c t .
Vom Bezntsgelicbte Wipbach wird öffentlich

bekannt gemacht: OS feye iidel Ansuchen des Hrn.
sodann Karl Rosmann, von Prem, Grecutions«
suhrcis, und des Joseph Vout in Glsell Drecuten,
die auf den 2,. November mit Bescheide 10. Jul i
d. I . , ^ahl »64«, bestimmt gewesene executive
dritte FcM'ietuna fuspendilt. und dem Einver.
stänknisse beioer Theile gemäß auf den 3o. Jänner
i632, mit dem Anhange übertragen worden, daß
bei dieser dritten FeUbietung. die in die Execution
gezogenen Realitäten auch unter dem Schätzungs«
werthe hintangegeden werden soNen.

Demnach werden die Kauftustigen blerzu zu
erscheinen einaeladen, und können die Scbähung
ncdst Verl^ussderinanisscn inmittels zu den ge«
wohnlichen Amtsstuncen läßlich hieramls einsehen.

Bc^irtsgcllcdt Wipbach am 22. Nov. «63«.

Z. ,M«. (2)
Vriinmneratisns - Ankündigung

a u f

f o l g e n d e s sehr i n t e r e s s a n t e W e r k :
W e g w e i s e r f ü r die W a n d e r e r ^

i n d e r b c r i i h m t e n °

AldelMerger und RronMin) Iser-
dinands Mrstte . ,

bei A d e l s b e r g i n K r a i n .
Herausgegeben !

^ r a n j trafen von Wochen wart.
Herrn ; i , Gcn.ichstl'in. Naunach . Rabensberg, Nuckenstei^. ^
c^dusch, Crl<ichbof mid iü dcr A n , l. f. Knmm^cr, Gubernial- '
Ratl,^ ii„d sscwcscnclu KseiQliaxptmauiic in Aoelsbcrg, Präsiden"
tm dcr k. f. Laiidwirthschafts-l^s.'llschaft i „ Krai» und Mthrere?

gelahrten Gesellschaften Mitgliede.

Als E r k l ä r u n g
dcr von Herrn A l o i s Scha f fen r a t h , k. k.Kreis-
Ingenieur in Adclsberg, gezeichneten Ansichten die-

ser Grotte.

Wien, l 8 5 t , bei I . P. V o l l i n g e r , und Laibach
1822, bei I . A. Edlen v. K l e i n m a y r .

Drei Hefte in Querfolio, -mit 13 Stahlabbrücken,
än ^,cj!latilllH, gestochen von D ö b l e r in Prag, und

C h a r l in Laibach.

Eine ber gtoßten Naturmerkwl't!.digkeiten des hiH-
ran reichen Landes Kram ist anerkannt und unbe-
stritten die Adclsberger Grotte in Innerkram. Ihre
Ausdehnung, ihre majestätische Gestaltung, der Reich:
thum und die Mannigfaltigkeit ihrer Stalagmiten und
Stalaktiten haben ihr eine Berühmtheit in der euro-
päischen gelehrten Welt verschaffet, und ihr unter den
Seltenheiten dieser Ar t , mit welchen die Hand dcs
Schöpfers unseren Planeten zierte, den ersten Rana
angewiesen, der ihr nur durch eine neu? Entdeckung
noch unbekannter Naturwunder, welche der ErdbM
in sich verbirgt, genommen werden könnte.
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Seit mehreren Jahren haben eifrige Naturforscher
des Landes durch unermüdete und gefahrvolle Unter-
nehmungen die Kenntniß diefer Grotte ungemein er-
weitert , und den Besuch derselben durch zweckmäßige
Arbeiten und Anstalten erleichtert und angenehmer
gemacht. Diesen edlen Bestrebungen verdanken Ge-
lehrte und Freunde des Schönen die im Jahre 1816
erfolgte Entdeckung eines Theils dieser Grotte, welche
den Namen K r o n p r i n z F e r d i n a n d s G r o t t e
erhalten hat.

Schon hat sich der wohlverdiente Ruf von der
Schönheit und Erhabenheit dieser magischen Unterwelt
bis in ferne Länder verbreitet, und das Entzücken,
welches jeden Beschauer dieser Herrlichkeiten der Schö-
pfung Überströmt, kann nur der unerschöpflichen
Ausbeute merkwürdiger Gegenstände gleichgestellt wer-
den , die sich dem forschenden Auge des Geologen und
Drictognostcn darbieten.

I m gleichen Schritte mit diesem Rufe nimmt der
Besuch der Grotte zu, die von Fremden aller Länder
und Zonen, sowie von zahllosen Reisenden des I n -
landes, von hohen Mäzenaten und berühmten Gelehr-
ten , so wie von Freunden seltener und schöner Natur-
gebilde mit ungetheilter Begeisterung bewundert wird.

Um so lebhafter und immer dringender sprach sich
das Bedürfniß und der Wunsch aus, eine richtige,
deutliche und faßliche Beschreibung dieser Grotte mit
den Abbildungen der merkwürdigsten Puncte derselben
zu erhalten, damit dieses Handbuch Denjenigen , welche
die Grotte besuchen, als Wegweiser, Jenen, welche
sich mit dem Studium der Geologie und Orict Agnosie
beschäftigen, als vorläufige Informat ion und Leitfa-
den , und Al l tn , die sich an dem Andenken diescr un-
terirdischen Zauderwelt ergötzen wollen, als Erinn«-
rungstafel dienen könne.

Kaum hatte unscr würdiger Präsident der k. k.
Landwirthschafts-Gesellschaft in Kram, Herr Graf v.
H o c h e n w a r t , welchem erst jüngst das Land die Er-
öffnung des kramerischen National-Museums zu ver-
danken hat> von dem allgemeinen Wunsche nach einer
Beschreibung der Adclsberger Grotte Kenntniß erhal-
ten , so veranlaßte sein beispielloser Eifer für alles,
was schon und nützlich ist, die Aufnahme der merk-
würdigsten Puncte dieser Grotte durch dcn geschickten
und uncrmüdeten k. k. Kreisingenieur in Ädelsbcrg,
H t t r n A l o i s S c h a f f e n r a t h , welcher mit unge-
mcinem Fleiße, und mit einer in die kleinsten Einzeln-
heilen dringenden Treue und Wahrheit feine schönen
Zeichnungen entwarf. — Dicse wurdcn von dcn rühm-
lich bekannten Künstlern Döblcr in Prag, und Charl
in Laibach tn S lah l gestochen, und die Ausführung
in der gefälligen ^< jua lmw-Man ie r muß gelungen
genannt werden.

Die erste Zierde dieses Werkes, welches für die
Erdkunde, u^d insbesondere für Krain einen classischen
Wertb hat, bleibt jedoch immer die eden so einfache,
als getreue, ganz für den Zweck berechnete Beschrei-
bung der Grotte, und wir sind überzeugt, daß in die-
sen Jedermann-befriedigenden Eigenschaften, der
W e g w e i s e r i n der A d e l s be rge r G r o t t e ,
mit welchem der Kunstsinn des Herrn Präsidenten
Grafen v. H o c h e n w a r l die Literatur beschenkt
hat, nicht leicht übertroffen werden könnte.

Herr S c h a f f e n r a t h hat uns die Herausgabe

dieses Werks überlassen, und wlr glauben durch ble
typische Ausstattung desselben den Dank und die An-
erkennung der Lesewelt, und aller Freunde der Adels-
berger Grotte zu verdienen.

Um unsern verehrten Gönnern eine kleine Ueber-
sicht zu gewähren, bezeichnen wir hiemit jene Puncte,
welche die Stahlstichabbildungen darstellen.

E r s t e s H e f t .
Nrc>. t . Ansicht des Marktes Abelsberg, nebst dem

alten Nitterschlosse, und dem Grot ten-Ein '
gange, von Trieft kommend angesehen.

„, 2. Horizontaler Durchschnitt der Grotte.
„ 2. Eingang in die Grotte.
„ ^. Monument S r . Majestät dcs allergnädig-

sien Kaisers.
„ 5. D r r große Dom.
„. 6. Monument S r . Majestät unsers durchlauf

tigsten Kronprinzen Ferdinand.
» 7. Gegend des Thrones.
?, L. Der Tanzsaal.

Z w e i t e s H e f t .
Nl-o. g. Das B i l d .

,, 50. Die stehenden Mumien.
„ 21 . Das Grab,
i, 12. Die Ehapodeln.
„ 15. Der Vorhang.

D r i t t e s H e f t°
Nl-o. 14. Der beschwerliche Durchgang.

„ 15. Das Thor zum <^alvaricnberg.
„ 16. Der Ealvarienberg.
„ 17. Die Höhe des ^lvari tnberg?s.
>, I l i . Der Tropfbrunnen.
,, 19. Inschriften der alten Adeloberge? Grolle.

Schon aus diefer 'Bezeichnung läßt sich das I n .
ttreffe abnehmen, auf welches unser Ncck mit vollem
Rechte Anspruch macht, und wir wählen daher dett
Wcg der Pränumeration mit der vollen Ueberzeugung
von dem allgemeinen Antheile, mit welchem diese Aus-
gab« in allen gebildeten Klassen des I n - und Auslan-
des beglückt werden wird.

Als Pränumerations-Prcis wird f ü r das gan-
ze W e r k der Betrag von A c h t Gulden Conv. -
M . M . Augsburger Currant bestimmt, und wir sind
gewiß, daß dieser so äußerst geringe Pre is , «m wel-
chen sicher noch nie ein ähnliches, mit 19 schönen
Kupfern ausgestattetes Werk im Buchhandel erschienen
ist, unscrer Auögabe das verdiente Wohlwollen, unv
die Anerkennung der höchsten llneigennützigkeit erwer-
ben wird.

Man fubftribkrt auf das ganze Wcvk in dc« un-
terfertigten Buchhandlung mit Vier Gulden, wofür
man am 15. Jänner künftigen Jahres das erstc Hefr
in Empfang nimmt, den Rest mit Vier Gulden erlegt
man den 15. Februar gegen Empfang des zweiten Hei^
tes, und den 21. M a i wird dann das dritte Heft ge-

, gen Rücknahme des Pränumcrations-Scheines aus-
- gefolgt.
' Die Namen der ? . 1^. Subscribenten werden lin

dritten Hefte abgedruckt. Nach Erscheinung desselben
tr i t t der erhöhte Ladenpreis mit Zehn Gulden ein. "

Laibach im December 1831.

,^ ' A A. Gvle v. Kleinmavr'scht
' ' ^ 'Buchhandlung,
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Stav t - «no lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z . 1796. (!) N r . 9231.

Von dem k. k. S tad t - und Landrcchte in
Krain wird bekannt gemacht: EsscyübcrAn^
suchen des Joseph Dctella, des Ignaz Dctcl-
la und der Ioscpha Detella, als bedingt cr-
klarten Erben zur Erforschung der Schulden-
last nach der am iZ. October!. I . allhicr oh-
ne Testament verstorbenen Mutter, Anna De-
tclla, die Tagsatzung auf den ,6. Jänner 1LZ2,
Vormittags um c) Uhr, vor dielcm k. k. Stadt-
und ^andrechte bestimmet worden, bei welcher
alle Jene, welche an diesen Verlaß aus was
immer für emem Rechtsgrunde Ansprüche zu
stellen vermeinen, solche so gewiß anmelden und
rcchtsgeltend darthun sollen, widrigens sie die
Folgen des §. 614 b. G. V. sich selbst zuzu-
schreiben haben werden.

Laibach am lc>. December i 3 5 : .

Z. 1797. s i ) N r . 623 l .
Von dem k. k. Stadt - und Landrechrc m

Krain wird bekannt gemacht: Es scy über An-
suchen des Michael Trontel , als gesetzlichen
Vertreter seines minderjährigen Sohn/s An-
dreas, als bedingt erklärten Erben zur Erfor-
schung der Schuldenlast nach der am 3o. Mai
l. I . allhicr mit Hinterlassung einer letztwilli-
gcn Anordnung versicrbenen Gatt inn, Thc-
vesia Trontcl , die Tagsatzung auf den 16.
manner i 932 , Vormittags um 9 Uhr, vor
diesem k. k. Stadt- und kandrechte bestimmet
worden, bei welcher alle Jene, welche an die-
sen Verlaß aus was lmmer für einem Rechts-
grunde Ansprüche zu stellen vermeinen, solche
so gewiß anmelden und rechtögeltend darthun
sollen, wldrigcns sie die Folgen des §. 614
b. G . B . sich selbst.zuzuschreiben haben werden.

Laibach am 10. December 18I1 .

Z. 1759. (3) Nr . 6oo3.
Von dcm k. k. Stadt» und Landrechte

in Kram wlrd bekannt gemacht: Es sey von
diestm Ger,chte auf Ansuchen des Herrn Franz
3av. Frcyherrn v. Llchtenberg, wlder Herrn
Anton und Frau Aloisia u Pilbach, m d»e
öffcntllche Versteigerung des den Excqulrten
gehörigen, auf 9462 fl. 20 kr. geschätzten Gu-
tes Kandershof, »m Laibacher Kreise, gewilli-
get, und hiezu drei Termine, und zwar: auf
7 ^ ^ ' A ' ? " " ' ^ , 20. Fcbruar ,852,
und 26. März 18Z2, jldesmal um 10 Uhr
Vormittags, vor d.esem k. k. Stadt , und Land-
rechte mlt dem Bellatze bess.mmt worden, daß,
wenn dleses Gut weder bei der ersten noch zwei-

tcn Fcilbietungstagsatzung um den Schätzung«-
bctlag oder darüber an Mann gebracht wer-
den könnte, selbes bei der dritten auch unter !
lcm Schayungsbetrage hintangegeben werden
n-mde. Wo übrigens den Kauflustigen frei
st,l)l, die dnßfall'gcn kicttationsbedlngniffe, wie
auch die Schätzung in der dießlondrechtlichen
Registratur zu dcn gcnöhnlichen Amlsstundcn,
oder bei dem Vcrlrcicr dcs Herrn sxecutions-
führcrs, v i ' . Wurzback, cinzufefer, und Ab-
schnfl?!! dlwon zu verlangen.

Lalbach den 2g. November i 8 3 l .

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. z/77. (2) Ne. 2 3 7 ^ 9 1 6 . T .

K u n d m a c h u n g . ^
Bei dcr k. k. vereinigten Tabacke und ̂

Gtamp^lgcfälls - Kassa m kalbach ist die Ste l - ^
le cincs K^ssa: Eontrollors, womit cm I a h , !
rcsgchalt von acht Hundert Gulden E. M . ^
W . W . , und die Lelssung einer Dicnflescau- <
tion in dcr Höhe und Wahrung des Glhalics
verbunden iss, in Erledigung gekommen. —
Dlrjsnigkn, welche sich «m diese Dlenstesstelle
bewerben woücn, haben ih»e gchörlg belegten
Gesuche, worm sich über das Al ter , sittliche
Belragen, dann über die blsher aelelsteten
Dieniie, vorzüglich im Kassa- und Rechnung-,
fache, und zunächst bezüglich auf das Taback-
und Giampel« G i fa l l , dann über die Fähig«
kett dcs Eautionscrlages gehörig auszuweijen
sepn w l l d , bis zum Zc». Jänner 18Z2, im
Wege chrcr vorgesetzten Behörde anher gelan-
gen zu lassen. — Von dcr s. k. vereinten
'llyrischen Cameras. Gcfallcn-Verwaltung. —
La,bach am 15. December i S 5 l .

Z. 1776. (2) N r . 5öä2^77L. Z. C.
K u n d m a c h u n g .

Vom k. k. Hauptzollamte kalbach wird
hie.mt bekannt gegeben, daß m Gcmäßhclt
hoher Bewilligung der wohllöblichen k. k. My-
rischen vcrclnten Camera! - Gefallen - Verwal-
tung vom 20. November l 6 5 l , Z. 22222l^1I^
K. verschiedenem Handel erlaubten Kontra-
bandwaarcn in kleinern Parthicn zu 5 und 10
Pfund, gegen gleich baare Bezahlung an den
Metstbieter, im Wege dcr öffentlichen Ver-
steigerung hmtangegcbcn werden, bestehend
i n : /.Zoo Pfund Kaffee; 1200 Pfund raffi-
n inm Zucker m Hüten; Zoo Pfund Zucker«
mehl; 200 Pfund Pfeffer; 83 Pfund Caccao-
6 Boutettlen Nhum; 6 2^3 Dutzend Steckna-
del; 8 Pfund Baumwollgam ; Z4 Pfund Ta-

^ . ^mrs-^iatt Nr. i53. d. 22. December i63i.)
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backfabvikssigil« Wachs; 535 Pfund altes lEi-
sen, und 63c» 1̂ 2 Buch unbrauchbares Druck-
papier. »» Die dießfallige Licitatlon wird im
Amtsgebaude dleses k. k. Hauptzollamtcs i>n
ersten Stocke abgehalten werden, und am 7.
des, k. M . Jänner i 3 Z 2 , um 9 Uhr Frühe
beginnen, dann in den darauf folgenden Ta-
gen von 9 bis 12 Uhr V o r - , und von 3 bis
6 Uhr Nachmittags, bis zur gänzlichen Ver-
äußerung der oblgen Feüschafccn fortgcseyt
werden. — Hiezu werden Kauftustige mlt dem
Beisahe höflichst emgcladen, daß der Ersteher
der 6)o 1̂ 2 Buch Druckpapier gehalten seyn
wi rd / solche in Gegenwari emcs Gefälls-Be^
amten versta-npfm zu lassen. — Lalbach am
, 7 . December i 3 3 l .

Z. !?65. (3)
Am 28. December i LZ l um l " ^ U y r

Vormittags, werden zu ^ppiza zwei Stück
Pferde, nämlich Gnmdbuchö-Nr. 25, Hengst,
Nan»"k i , ^nl lo ,827 geboren, Schimmel,
nun , ^ Faust, t Zollhoch, nach Araber ^!c»-
n:l"ln und /gr i l le ^ dann das Dlenstreitofcrd,
Grundbuchs-Nr. 2 , ' I ' a i ^ l ) /Vini« l8a5 ge-
boren, Schnnmel, ,2 Faust, 2 Zoll hoch,
an den Meistbietenden gegen gleich bare Be-
zahlung licttando verkauft.

K. K. Karstcr-Hofgestüttamt Lippiza am
z i . December i 3 5 i .

5?ernuschte ^erlautbarunIen.
Z. ,792. (1) Nr. .367.

Von Seite der gefertigten BezirkSodrigteit
lrird hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht,
daß in der Hauptqemeinde Weixclburg dieses Be«
zilles, die,Hebammen« Stelle in Erledigung gc.
sommen ser. , ^ « ^ ,.

Icne daher, welche diese Stelle zu erhalten
wünschen, haven ihre mit oem gehöligen Diplome
belegten Btttsämfccn bis »5. Jänner i652, bei
dieler Bezirtsobrigteit einzureichen.

Nedligens wild tiemerlt, daß der jährliche
Gehalt in 3o st. C. M . beliebt.

Bezirtösdrigtell Weixelberg am ^5. Decem«
her iU3l.

«. ,7a?. ( l ) Nr . 7W.
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Verlaß des am
26. September l. I . , ohne lehtwilliger Anordnung
verstorbenen Peter Neuschiy von Schmiddorf, An»
sprüche zu machen gedenken, oder demselben schul»
den, haben unter sonstigen Folgen des §. 614 b.
G. B - . solches bei der am »g. Jänner »ä32, Vor-
mittags 9 Uhr bestimmten Liquidations« und Ab-
handlungStagsahung anzubringen.

BeliltSgericht Holland am 4. December »9a».

F. »?L5. (») " ^ Nr. Slg.
G d i c t.

Vor dem Bezirssgerichte Holland baden zu
der am »6. Jänner »332 bestimmten Liquidations«
tagsahu:ig alle Fene, welche Rechtsansprüche auf
dcn B^rliß bes am 19. Novembr I. F. verstor«
benen Michael Michellltsch von Schöpfenlaq, an-
zudrinqen qlaudcn, odec demselben schulden, fo
gerriß zu ecschcinen, widli^ens sie sich die Folgen
d.S §. 6,4 b. O. N. selbst zujuschreiben hätten.

Beziltsgeiicht Polland am 9. Decenter »83i«

^. i7Üü. (,) Nr. L22.
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Verlaß des am
5. M a i l. I . 2d iin«5tiiw zu Oderberg verstorbenen
Mart in M a u r i n , aus was immer für einem
Grunde Rechtsansprüche anzudringen glauben, odee
demselben schulden, haben zu der auf een ,7. Jan«
ner »Ü32, Früh um 9 l lhr , vor tiefem Nezirts-
gcricdte angeordneten Llquidationstaas^hung, bei
den sie sonst treffenden Folgen des § 814 b. G. V .
zu clsckeinen.

Bezirksgericht Pölland am 9. December >63l.

Z. '?äü. (,) ^ Nr. 794.
O d i c t.

Alle Jene, rrelche aus dem Verlasse des am
3". Jul i l. I . l»ti illte5luw verstordenen Georg
Stolzer von Schöpfcnlag, etwas ansprechen, oder
dlmfelden schulden, h^en sich unier sonstigen ^o>
gen des tz. 8,/» b. G. N. bei der auf den 20. Iän«
ner »L5z, Vormittags.) U!)r, bestimmten Liqui«
lationstagfayung zu melden.

Bezirtsgericht Pülland am 4. December,83Z.

Z. »7bg. ( ' ) Nr. 925.
G d i c t.

Van deM vereinten Aezirtsgerichte zu NeudeH
wird hiemlt bekannt gemackt: Es sey zur (Zrfor«
fchung des Schuldenstcmdcs und wo möglichen
Berlaßabbanblung nach d«n zu Oberteppe am ,9.
Ju l i d. I . teälutn verstorbenen Ganzhüblerö,,Jo-
hann Podrenig, die Tags^tzung auf den i9. ^)ät«
ner iü32, Volmittags um 9 Uhr, vor tiescm
Gericht? angeordnet worden, »vozu alle Icne ,
welchs an diesen Verlaß entweder als Gläubiger
oder Erden irgend einen Anspruch zu machen qc-
denten, solchen so gewiß anzumelden und rechts-
geltend darzuthun haben, widriaens sie die Folgen
des §. 314 b. G . B . nur sich salbst zuzuschreiben
haben werden.

Bezirksgericht Neudeg am i3. December »65i.

Z^ L?9». (^) Nr. 2t55.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Krupp wnd hiemit
kund gemacht: <ZS sey auf Ansuchen tes Ex'ecu»
tionbfüdrers Herrn Johann Rufchitschta von Lai,
bach, in die Reassumirung der auf den 5. Sep»
temoer, 5. October uno 5. November l>. I . , an°
geordnet gewesenen execuciven Fcilbietung der,
demMxecuten Mathias Krater, vuIZo Nampel von
Schöpfenberg, gehörigen, ßerichtlich auf 2»23 ft.
M . M . gefchävten Uegenden Güter^ alS: dec
sämmtlichen Wohn« uno Wirthschaftsgedäuden,
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lammt An» und ZugehSr, des dem Gute Smut
bergrechtlicben Weingartens zu Gorenze u j^u-
zcliavi äi-il^i und pei s i l ^ i ^ i , sammt Weinteller,
des Weingartens Deutschmann, bestehend aus
zwei Abtheilungen, und poä 3icianxo, sammt
Wieöfleck, und im Neugeblrge des Weingartens
MllIIi?n5c-^2«, Kottixliek oder ZeUnix, Mlg26 te
vl.'ll<l), u tzoi-eini ^ l l a / i , der dem herzoalhume
Gottschee vergrechtlichen Weingärten, als: deö
Weingartens Deutschmann. Flcl und Doma ge«
genannt/ wegen aus dem ycricktlichen Bergleicde
vom 20. Mai ,826 schuldigen 02g ss. 5o lr. M .
M . , sammt Interessen und Grecut-.onölosten ge-
williget, und sind hiezu drei Feildietungöt^gsaz-
zungen, die erste auf den »3 Jänner, d«e zweile
auf den »5. Februar und die dritte auf den ,5.
März i632, jedcömal Vormittags von 9 bis
»2 Uhr, mit dem Beifaye in Î oco der Reali»
täten bestimmt worden, daß, wenn diese Real«,
taten weder bei der eisten noch zweiten Feildie.
tungötagfähung um den Scbähungsweith an Mann
gebracht werden, dieselben del der dritten und
letzten Feilbietungstagsayuna auch unter demsel-
ben hintangegeben werden würden.

Wozu aNe KaustM îgen mit dem Beisahe
vorgeladen werden, daß die dießfälUgcn Licita,
tlonSbedingnisse täglich während ten AmMun '
den in dieser Amtskanzley eingefthen werden
lonncn.

Vom Bezirks «Gerichte Herrschaft Krupp am
3o. November »83».

Z. »79". (')
E d i c t .

Von dem BczitlsgcriH'te Naffcnfuß nird dem
abwesenden und unbekannt wo befindlichen Joseph
Kilbach von Swur, mittelst gegenwärtigen Goic»
tes erinnert: Es habe Andreas Irmann von Jeu«
sche, in Vertretung seines Eheweibes Maria,
wider ihn die Klage, wegen aus dem Ohevertrage
tlci«. 3o. Jänner »829 rückständigen Heiraths»
gutes pr. 5o ss. hierorts angebracht.

Nachdem der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist, so wurde ihm ein
Curator in der Person des Georg Smeretar von
Swur bestellt.

Dieses wird dem Geklagten mit dem Bei»
latze bekannt gegeben, daß er zu der auf den 14.
Februar Vormntags 9 Uhr angeordneten Berhcmd.
lungstagsahung entweder persönlich zu erscheinen,
oder dem aufgestellten Curator seine Rechtsbehelfe
an die Hand zu geben, oder allenfalls cinen andern
Bevoflmächtlgren zu ernennen habe, widrigens dieser
Streitgegenstand mit dem bestellten Curator der
Ordnung nach würöe ausgetragen werden.

Be»irlsg«richt Nasfenfuß am 17. Nov. ,83».

3- 2795. ( l )
L i m i t a t i o n s - Nachr i ch t .

Den 2. und 3. Jänner 18Z2 in den ge-
wöhnlichen V o r - und Nachmittagsstunden,
werden un Hause Nr . 3 , nächst der Wiener
Strasse, am Kaprez'schen Kaffchhause, meh-
rere polirte und unpolirte Bettstätten, Kästen,
Sopha's, Sessels Spiegel, Kmderbettstättcn

und andere Zimmer- und Kücheneinrichtungs-
siücke, dann 110 Bände Bücher in deutscher
und französischer Sprache, mittelst öffentlicher
Versteigerung gegen so gleiche Bezahlung ver-
äußert werden.

Auch ist im obenbezeichneten Hause im er-
sien Stocke eine Wohnung von vier Zimmern
sammt Zugehor, vom 1. Jänner bis Georgi
,8Z2, gegen einen sehr billigen Zins in Af-
terimethe zu überlassen. Nähere Auskunft hier-
über erhält man im hiesigen Zeitungs-Eomptoir.

Laibach am 16. December i 8 3 i .

3- »793. ( ' )

^ K

Niederlage der k. k. Hof- und
priv. Kunst- und Musikalien-
Handlung des Tobias Has-
"^s linger in Men.

Endesgefertigter, ssets bemüht, das Wohl«
wollen des geehrten Publicums sich zu erhal-
ten, halt sich vervssichter, dasselbe in Kennt-
niß zu setzen, daß er nun von der prwil. Vcr«
lagshandlung des Herrn T o b ^ . s H a s l i n « ^
ger in W i e n , mit allen neuen Erzeugnissen '
derselben gleich nach der Vollendung der Auf«
läge versehen w i rd , womit er die Anzeige uer«
bindet, daß er nebstdem wöchentlich Gendun«
gen von allen andern im Inlands erscheinen?
den Neuigkeiten im Fache der Musik und
Kunst erhält, und zeltweise auch mit den vor-
züglicheren Producten des Auslandes versehen
wird.

Eingegangene Geschäftsverbindungen mit
allen sol,den Verlagshanolungen erlauben chm
die Zusicherung abzugeben, daß er bei Musik-
werken von den, auf selben aufgedruckten
festgesetzten Verlagspreisen von R fl. 6 kr.,
bei Abnahms von Musikalien um den Betrag
von 5 fi. auf einmal, i o kr. pr. Gulden nach,
lasse; wobei er auf einen bedeutendern Absah
hofft, wozu cr sein kager mit dem Beisätze
h,emlt empfiehlt, daß die von ihm angekün-
digten Musikwerke von allen, denen es gelel
gencr wäre, auch durch seine Brüder m Gör l
und Capo d' Istria zu bezihen sind. *

Zugleich bemerkt er, daß die neucsien Eom-
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Positionen von S t r a u ß u . M o r e l l y so eben
erschienen sind, und b«e Ouvertüre zur Oper:
I?i-2 Oiavolo für das ?l2no - ^ori.? zu vier
Handen, und Schuderths Gesänge :c. , nebst
einer sehr bedeutenden Auswahl von Musika-
licn für alle Instrumente und den Gesang,
vorräthig seyen. ^ ^ ^ ^ - . V

Der heutigen Zeitung liegt auch ein Ver,
zeichnlß mehrerer, durch m»ch um bedeutend
herabgesetzte Prelse zu beziehenden Werke bei.

Leopo ld P a t e r n o l l i ,
Buchhändler, Kunst-, Musikalien- und

tandkarten - Verleger in Lalbach,
am Hauprplaye, Nr . 8. ^ ^

Z. l77Z. (2) . M ^ ß ' S ^ ^
K u n d m a ch u n g.

Von dem Verwalcungsamte der verein-
ten Güter Gcembüchel und Perau bei der
Stadt Stein in Oberkrain, wnd bekannt ge-
macht, daß das Schloß Pcrau sammt Nebem
gebauden, Obst- und Küchengartm; allenfalls
Jagd und Flschercy, c>ner Sägemühle, dann
Aecker :c. zum Wtrthschaftsbedarfe, einzeln
oder zusammen , auf em vder mehrere Jahre,
mit oder ohne Einrichtung, geeignet auch für
Familien d«e nur auch Sommerszeit das Land- ^
leben genießen wollen, in Pachc auszulassen
seye. — Das Nähere erfahrt man be m Ver- «
waltungsamte Steinbüchel. ^

I n der NuchhaMluttg des 3lg. Al . Gdlen v. Nle inmanr in Nki
bach, neuer M a r k t , ^ ? 2Zl. ist in Conv Mün^-greisen

zu haben:
A l m a n a c h e n n d K a l e n d e r f ü r 1 8 3 2 .

Almanach, neuer, fur das Jahr 13H5, mit
Spiegel u»rd Schloß. Wien, , st.

— — der Liebe und Freundschaft für
tL52. Eulen Frauen und Maochen gewidmet. M i t
Spiegel i>, Schuber. Ebendaselbst 1 si. 36 kr.

Derselbe, feinere Ausgabe. 2 fi.
Almanach, dc (jotha pour 1 annce l832.

Soixante neuvieme anncc. Gotha, 1 fl. 3o kr,
La 69 erac annee de J* Almanach dc Go-

llia contient, comme ä 1' ordinaire la genealo-
gie, 1' annuaire diplomatique, la chronique
et le tableau statistiquü des etats de 1' Europe»

Almanach tl'i posch pour X annec i832.
Yicanau, B kr.

— —. de souveHir pour 1' annee i832.
Viennae, 12 kr.

Astrolog, der, ein neuerWittenmgs- und
Oeschüfis« Kalender, auf das Schaltjahr i652, mit
einem Tue!- und zwei Umschlag» Kupfer». Achter
Jahrgang. H, Wien, ,32 kr.

Blatt-Kalender, kleinster. Ebendaselbst,
2 kr.

Damen - Wand-Kalender für das S c h a l t -
jahr i852. Ebendaselbst, 3c, kr.

Gcschichts- und Ennnerungs - Kalender.
'Für das ^ch^lciahl 16^2. Ein nützliches Tag,buch

für alle Slände , besonders aber für Freund« der
Religion u»d Geschichte, von Franz H. Böckh. M i t
einem Aufsatze über Geschichte der Natur, Win«,
lung, mcrklvürdige »»eleorologische Erscheinungen,
sammt Erklärung ihrer Ursachen und Einwiltungen
auf die Gesundheit und Fruchtbarkeit, seit der äl«
testen bis zur gegenwärtigen Zeil. Von D. Ios.
Wlad. Fischer in Körnendurg. Tilelkupfer: An«
sicht eines Theiles von Prag. 4. Wien, » fi. 36 tr.

H a u s - und Anecvo ten -Ka lender , neue-
ster, auf das Jahr ,952, welches ein Schaltjahr
von 566 Tagen ist. Zter Jahrgang. 4 Ebendaselbst,
A kr.

H a u s - K a l e n d e r , gemeinnütziger und er-
heiternder, für das österreichische Kaiserthlim, vor-
züglich für Freund« des Vaterlandes, ober Geschäfts«,
ttnterhaltungs- und Lesebuch, auf das Jahr i832.
Ebendaselbst, 4. ' fi 3o kr.

Huldigung der Frauen. Ein Taschenbuch
fltt das Jahr »632 Herausgegeben von I . E. Eg,
stellt. iot«r Jahrgang. M i t 6 Kupse:,,. Ebenda,
selbst, 3 fi.

Iduna. Almanach für das Jahr 13Z2.
Frohen Elhtiterungen gewidmet. M i t Spiegel in
Schuber. Ebendaselbst, 1 fi. 36 t,-.

Feinere Ausgabe, 2 ft. M i t Schloß, 2 fl.
46 kr.

Kalender für das Jahr l632. Ebendaselbst,
3c»'kr.

Schreibkalender, neuester, aufoasSchalt-
jahr t>on 2()ti Tagen ,332. Grätz. 4. HÜ kr.

— — neuester bequemer, füv Geschäfts-
männer auf das Jahr nach Christi Geburt, »632.
6. Wien. 12 tr.

Souvenir-Kalender auf das Jahr i632.
Ebendaselbst. Ü tr.

Taschen Kalender für das Jahr »SZ2. M i t
Tert und Siege l in Schuber. Wl^n, 1 si. ,2 kr.

Derselbe, mit Spiegel in Schuber, aber
ohne Teil. 56 kl.

— — ohne Spiegel und Text in Schu-
ber, »2 kl.

Taschenkalender, Wiener, für das Jahr
lü3n. M i t Spiegel und Moden, in Schuber, z fi.

Derselbe/ ohne Spiegel und Kupfer. ,2 kr.
loj io^« - Almanach fur Damen, »8I2.

Herausgegeben v»n Emil. M i t Spiegel und Schloß»
Wien', 2 fi.

Derselbe, mit Spiegel ohne Schloß in
Schuber, i fl. 46 kr.

Wandkalender für das Jahr 1832. Eben-


